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Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Hrerlaziel⸗Jptelligenz-Comtoit im PedLokal. 
Eingang: Plantzengafſe Nre. 355. 
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Nad. 129 Sonnabend, den 6. Juni. 1848, 
Sonntag, den 7. Juni 1846, ptedigen in nachdenannten Kirchen 
St. Marien. Um 7 Uhr Hert Diac. Dr. Höpfuer. Um 9 Uhr Hel. Sonſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Pred. Flak. Doms 
nerſtag, den 11. Juni, Wochenpredigt, Herr Prediger Funk. Aufang 9 Uhr. 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkie. witz. i Sa 
St. Johaun. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 6. Juni, Mittags 1217 Uhr Beichte. 
Donnetſt., d. 11. Juni, Wochenpredigt Hr. Paſlor Rösner. Aufang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormitiag Herr Vic. Chriſtiani Polniſch Herr Vic. Damski. Deunſch. 
Donnerſtag Herr Vic. Damski. Polniſch. Anfang 10 Uhr. i 
„St. Cathatinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang vm 9 Uhr. Mit⸗ 
tage Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schuagaſe. Mittwoch, 
den 10. Juni, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. . 
El. Brigitta. Vormittag Herr Vie. Cernikau. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Donnerſtag, am Frohnleichnumsfeſte, Vormittag Herr Pfarrer Brill aus Alt⸗ 
ſchottland. Nachmittag Herr Vic. Cernikan. N 5 N 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang LINZ Uhr. 


sıgarmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Poiniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 


Michalski. Deutſch. 
St. Trinitatis. Vormmtag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Her Wied. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 6. Juni, Mutags 155 Uhr, 


Beichte. Mittwoch, den 10. Juni, Wochenpredigt, Herr Prediger Dr. Scheffler. 


Anſaug 3 Uhr. ; 
St. Angen. Vormittag Herr Prediger Mrongoomus. Polniſch. 


St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Prediger Pöck. Aufang 9 Uhr. Commu⸗ 


nien und Sonnabend 2 Uhr Nachmittag Vorbereitung, Miliracgottesdieuſt 
Herr Diviſionsprediger Hercke Anfang 114 Uhr. . 


— 


— 
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St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehiſchläger. Nachmittag Heer Predi⸗ 
ger Karmann. Sonnabend, den 6. Juni, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 


woch, den 10. Juni, Wochenpredigt, Herr Prediger Oehiſchlager. Ans 


fang (acht) 8 Uhr. a i i 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 Ubr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 8:5 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 3 - 

Spendhaus. Vormittag Herr Pred.-Amts⸗Cand. Brieſewitz. Anfang hald 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr Beichte 
178 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahrt: Kiiche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Divifions : Prediger Dr. 
Kahle. Nuſang 9 Uhr. Beichte 8 4 Uhr. Machmitiag Gonesdienſt für 
engliſche Seeleute. Herr Pied. Lawzence. Anfang 34 auf 3 Uhr. 

Kirche zu Aitſchottland. Vormittag Herr PM ar,sr Brill. 


Angemeldete Fremböt. 
Angekommen den 4. und 5. Juni 1846. N 

Die Herren Kaufleute C. Liebermann und W. Schwechrer aus Berlin, Ad. 
Ruſchpler aus Dresden, D. Schwedt aus Elbing, J. Hundziker aus Paris, Herr 
Kauſmann und Conſul Elſaſſer aus Pillau, Herr Gulsbeſitzer Baron v. Below nebſt 
Familie aus Reddentin, Herr Euisbefiger R. v. Krüdener aus Riga, log. m Engl. 
Haufe, Herr O. L. G.⸗ Aſſeſſor Kleffel nebſt Famitje aus Ragnit, Herr Müpien- 
Zuſpekter Baske aus Lauenburg, Herr Guts beſitzer Fritze nebſt Familſe aus Wok ⸗ 
mirſradt, Herr Conditer Breetfuß aus Peters burg, log. im Deutſchen Harfe Herr 
Barailleus⸗Arzt Rulſch aus Gneſen, Herr Cand. theol. v. Banger aus ze ho⸗ 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Der Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Üb. 


ein, Herr Rechnungsfübrer Naumann aus Spensam ken, log! im Hotel de Thorn. 


ee AVERTISSEMENT en 


15 Die Behufs der diesjährigen Laudwehrübung für Rechnung des Danziger 
Kreiſes am 15. Mai c. angelaufıen Pferde ſellen am 


Montage, den 22. Jun, Vormtttags von 9 Uhr 
ab, in Prauſt öſſeutlich an den Meiſibietenden gegen gleich baare Bezahlung wieder 
verkauft werden. Kaufluſtige werden zu tiefem Tezmine mit dem Lewerken einge⸗ 
laden, daß es gelungen iſt en dieſem Jahte ſehr gute, zur Land wirebſchaft geeignete 
Pferde anzukaufen; wesbalb dieſeiben auch ganz beſonders empfehlen und einige 
Tage vor dem Termine in Prauſt in Augenſchein genenmen werden können. 
Da übeigens die Pferde nicht Eigemthum eines einzelnen In ividuums, ſon⸗ 


dern des Kreiſes ſiad, fo wied für erwanige Fehler derfetben kein Gewahr geleiſtet, 


vielmehr muß jeder Käufer das Riſico feibit übernehmen. 3 
Taazg, den 2. Juni 1646. f / 
Die kreisſtändiſche Commiſſien zum An- und Verkauf 
der Landzwehtübungs Pferde. a 
Pohl. Heyer. Collins. 4 . 


22 
a: 

„ Entbindung. . 
2. Die beute Nachmittags 734 Uhr erfolgte glückliche Anbindung feiner Frau 
von einem gefunden Mädchen, welches ſeit anfeser Ehe das lte Kind iſt, zeigt 
ſiatt beſondeter Meidung ergebenſt an Ferd. Poddig. 

Danzig den 3. Jani 18 46. 5 N f \ 
r ͤ ͤ . ͤ PTRT 1 ur 

Todesfall. 2 

3. Heute früh um 3˙ Uhr ſtarb nach achttagigen ſchweren Leiden unſer hoff 
nungsvollet fünfter Sohn Johann Alguſt, un Alter von 24 Jahren am Nervenſie“ 
ber; welches mit det Bitte um Alle Theilnahme tief betrübt auzeigen RR 

Danzig, den 5. Juni 1846. Johann Freitag und Frau. 


Lite ta⸗ti ſ che Annelie. 

S N e ek 
4. sea Für 1 Wrbir. 24 Ngr. * 
z kann die unſerzeichnete Buchhandlung wieder liefern das als vorzüglich . 
= i anerkannte Werk: ER 3% 
25 Aug u ſt Le wald 5 
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35 gr .. > 2 . 7 > 
„ Maleriſches Reiſchandbuch von Deutſchland 15 
Ex Ptraktiſch und unterhaltend 3 3% 
3% 2 Bände mis vielen Karten und Stahlſtichen. 25 
z Welche Nachricht den Vielen eiwünſcht fein dürfte, welchen der Zſach höhere 28 
2 Ladenpreis ein zu theurer war. 5 3 
2 „ n, 2 
. Kunſt⸗ und Buchhaudlung, Jopengaſſe No. 598. 77 1 
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5: Kirchliche Anzeige. 2 
Montag, den 15. Juni, gedenke ich meinen Konfirmanden⸗Unterricht veu zu 
beginnen, and werde zu Aumetdungen bis dahen taglich zwiſchen 10 und 1 Uhr 
Vormutags am ſicherſten anzutreffen fein. - 


* 


Dr. Höpfner, Diakonus zu St. Marien. 


6. Mährend der Abweſenheit des Herrn Dr. Kuiewel bin ich in Amrsangeles 


genheiten an jedem Montage, Donnergage und Sonnabend von 10 — 1 Uhr in 
der Amis wohnung deſſelben, Frauengaſſe, außerdem aber am Dienſtage, Mittwoch 
und Fleuage des Vorminags bis 11 Uhr und täglich von 2 — 3 Uhr Nachmittags 
in meiner Wohnung Leriggarten No. 211. anzutteffen. 2 

Danzig, den 5. Juni 1046. Funk, Prediger. 
RR Ein in einer lebhaften Straße der Stadt gelegenes, vier Etagen hohes, 
maſſiv erbautes Nahrungsbaus, mit Seiten, Mitten, Hintergebäude und Stallung, 
fol aus freier Hand verkauft werden. Die Bedingungen hierüber ertheilt Der 
8 N Cemnuſſionair Schleicher, Laſtadie Ne. 450. 
ö (4) 


8. 
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8: Kirchliche Anzeige. 


Bel der Verſammiung unſerer Gemeinde am erſten Pfingſtfeiertage, den gr 


Jahresbericht vorgetragen, der für die Mitglieder der Gemeinde gedruckt bei e 
Herrn Burchhardt, an der Schneidemühle, zu haben iſt. Die revidirte Jahres: Pk 
2% rechnung bis zum 31. März e. wurde der Gemeinde zur Anſicht vorgelegt und 


S 

** f a 

3% 31. Mai 1846, Nachmittags 2 Uhr, in der Heiligen Geiſt⸗Kirche wurde der e 
35 


Me 
3% als richtig anerkannt. — Sodann fand die Wahl der Aeiteften fiat, und 22 
N 


28 es wurden, außer den bisherigen 19, noch die Herren: Poſt⸗Secretair A. A. 8 
% Jaſter — Richard Fiſcher — Wilh. Heim — Lieutenant F. W. v. Prond⸗ 22 
2% czynski — Ockonomie-Commiſſarius Franz L. Szeliski und A. J. Tuſchinski. 2 
3% mithin alſo im Gauzen 25 Aelteſte gewählt. % 
z* Zur Wahl des Vorſtandes hatten fich heute die Aelteſten verſammelt, Se 
28 und es wurden die bisherigen acht Mitglieder deſſelben und unter ihnen ihr 2 
3% bisheriger Vorſitzender auf's Reue gewählt. a 3% 

Sonntag, den 7. Jun“, Morgens 9 Uhr, Gottesdienſt und Darreichung 3% 


77 
‚3% des heiligen Abendmahls in der Heil. Geiſt⸗Kirche — Predigt: Hert Predi⸗ SE 


38. ger Dowiat. Sonnabend, den 6. Juni e., Nachmitiags 4 Uhr, Vorbe⸗ 3% 


88 reitung eben daſelbſt. 2 
3x Danzig, den 4. Juni 1846. N 28 
* Der Vorſtand der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde. 3% 
BREEORERE IE EINE KEKDRE KKERE KETSERE KEN KERZE AS KENNE HE KEFL ERS REAL NET 
525 Einem verehrlichen Publikum beehre ich mich hiemu die ergebene Auzeige 


zu tnachen, daß ich die von mir bisher als Aſſocier und Disponent unter der Kite 
ma „J. G. Hallmaun, Wittwe & Sohn⸗ in den Lokalen Tobiasgaſſe No. 1658, u. 
Schnüffetmarkt No. 717. geführte Spiegel⸗ und kurze Stahl⸗ und Eiſenwagten⸗ 
Handlung, nach dem Adleber der Mitiheitnchnrerin Fran Juliane Henvierte, ver 
wittwete Hallmann, geb. Smith, für meine alleinige Rechnung übernommen habe, 
und dieſelbe unter der bisherigen Firma fortführen werde. 

Ich bitte, das dieſer Handlung ſeit einer langen Reihe ron Jahren geſcheukte 
Vertrauen mir ferner zu erhalten, und werde ſteis bemüht ſein, daſſelbe durch prompte 
und reife Bedienung zu rechtfertigen. 5 L. Gieinert. 

Danzig, den 2. Junt 1816. 

10. Anträge zur Verſicherung gegen Feuetsgefahr bei der Lendoner Phönir⸗ 
Affecuranz. Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Mauren, int Danziger Polizei» 
Bezirke, ſo wie zur Lebeusverſicherung bei der Londener Pelicau⸗Compagnie werden 
angenommen von Wer Gebſone, Wollwebergaßſe No. 1991. 

11. Directe beauftragt mit dem freiwilligen Verkauf, des hieſelbſt am Spend⸗ 
hauſe, sub No. 1267. belegenen, zeither als Gewehrlauf-Vohr⸗Mühle benutzten Grund⸗ 
ſtucks, — incluſive aller zu dieſem ausgezeichneten Waſſerwerke gehörigen Getriebe — 
erſuche ich verehrliche Refleetanten, Sich deshalb perſönlich an mich wenden zu wol⸗ 
len. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450, 

ü Vormittags: Langenmärft 505. 
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12. In dieſen Tagen fell ein neues Werk, betitelt die Gedächtaißfunft von 
ö 2 Matthias Hamburger verfaßt, erſcheinen. Verſaſſer hat ſich 
in genanntem Werke zur Aufgabe gemacht, dem Gedächiniſſe durch 
zweckmäßige Exleichterungs⸗Mittel zu Hilfe zu kommen. Dieſe Methode ſetzt Je⸗ 
derwann in den Stand, wiſſenſchaftliche und populäre Gegenſtände, Thatſachen und 
s Zahl verhältniſſe leicht, ſchuell und ſicher zu behalten. Zugleich folgen als Auwen⸗ 
dung der aufgeſtellten Methode genaue und vollſtändige Aus züge aus der Weltge⸗ 
ſchichte und andern Dikciplinen, welche mit paſſenden Mediaren für jedes Factum 
verſehen find und darum vermitlelſt derſelben ſehr leicht behalten werden können. 
Daß dieſes Buch ſomit einen doppelten Zweck erreicht, muß Jeden veranlaffen, ihm 
doppelten Werth beizumeffen. Von der Zweckmäßigkeit der Methode über⸗ 
haupt und ihter Anwendbarkeit auf den Unterricht der Kinder haben ſich nambaſte 
Gelehrte der Stadt Königsberg (darunter der Geheime Rath Profeſſor Schubert) 
zu überzeugen Gelegenheit gehabt und ihr, ſowie der allgemeine Beifall, deſſen ſich 
das okige Werk in Königsberg zu erfteuen gehabt hat, welcher ſich auch in zahle 
reicher Subſeriprion auf daſſelbe zeigt, wage ich darum auch hieſige Stadt dem ge: 
ange Publikum vorzulegen, und hoffe auf denſelben günſtigen Erſolg warten zu 
ürfen. ; i 5 

Proſpecte zu diefem Werk find in allen Buchhandlungen ſowie in der Wedel⸗ 

ſchen Hofhuchdruckerei umſonſt zu haben. g 


VVV 
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wir wohnen noch wie frühen „/n Engli⸗ N 
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175 ſchen Haufe‘ weiches wir unſern geehrten Geſchäſtsfreunden 3 : DR 

8 mitzutheilen nicht unterlaſſen wollen. b 18 
2 Danzig, de.] 4. Juni 1846 
IE C. Bangemann aus Berlin. 585 

* Edrard Enderlin aus Biberach. ’ 
= : W. Gösling aus Leipzig. N 23 
7 G. & Hampe aus Quedlinburg. ; 925 
BR Kunzicker gibt aus — 5 . 8 
n erd. Jeſchinski aus Derlin. % 
8 1 aus Berlin. 2 > 
EN Th. Richter aus Berlin, a AN 
2 Schwechten aus Berlin. NL 


Cari Zwer aus Bremen. f a 
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11. Schahnasjans Garten, Sonntag, den 7. Konzert mit vellſtän⸗ 
digem Orcheſter, dirigirt von Winter, Muſikmeiſter. 


15. Ein feſtes Regal wird Langgaſſe No. 365. gewünſcht. 


« 
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16. 17 4 K U S & ch 52 1 
Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft in Leipzig. 

Aus dem Berichte über die Geſchäfte des Jahres 1345 geht hervor, daß der 
Anſtalt 334 Mitglieder auf's Neue hinzugetreten, für 80 Verſtorbene hingegen 113000 
Thlr. aus zuzahlen geweſen find, und daß von der Jahreseinnahme, welche die Höhe 
von 205790 Thien. erreichte, nach Abzug ſämmtlicher Ausgaben, 70392 Thlc. vers 
bleiben, welche dem Fonds der Anſtalt zufließen. Derſelbe beträgt Ende 1845 


724651 Thit. und iſt auf ſichere Art, meiſtentheils in guten Hypotheken, zinstras 


gend angelegt worden. Als Beſtand verblieden 
N 4066 Perſonen, welche mit 4,888,500 Thlen. 

verſichert waren. Dieſe dereinſtigen Erbſchaften werden ohnzreinig Vielen der Hin⸗ 
terlaffenen im Augenbucke des Todes ihres Verſorgers willkommene Hülfe darbieten. 

Nähere Mütheilung über den Beitritt ertheilt gerne » - 

Theodor Friedr. Hennings, 

Agent der Leipziger Lebens⸗Deiſicherungs⸗Geſellſchaft, 
Langgarten No. 228. 


. N Gaſthaus in Ottomin. = 


Einem verehrungswürdigen Publikum widme ich die ergebenſte Anzeige, daß 
ich das Gaſthaus in Ottomin in Mieihe übernommen habe. Ich ließ es mir ganz 


beſonders augelegen ſein, durch Verſchönerung des Gartens und der Waldwege, Dies 


ſem einſt ſo beliebten Orte ein neues Inteceſſe zu verſchaffen, welches ich durch eine 
ſolide und prompte Bedienung auch zu erhalten mich bemühen werde. Was die 
Getränke beteifft, habe ich mit einer reellen Weinhandlung das Uebereinkommen ge⸗ 
troffen, daß ich die Weine faſt zu gleichem Preife als in Danzig verkaufen kann, 
und das Mitbringen von Getränken überflüßig ſein dürfte, ich aber hierin Jedem 
freie Wahl laſſe. ; M. Stegemann. 

18 Zur Verpachtung der diesjährigen Nutzung der Obſtgarten im Gute 


Uhlkau an den Meiſtbietenden, ſteht ein Termin auf 8 
— „Mittwoch, den 10 Juni, Vormittags 9 Uhr,“ 
daſeloſe an. Die Bedingungen find, zu jeder Zeit dort einzuſehen. 
19. Ein junges Mädchen, das mehrere Jahre beim Damenſchneider gearbeltet, 
bittet um ähnliche Beſchäftigung. Zu erfragen altſtädiſchen Graben No. 446. 
20. Die Schulgemeinde zu Schnskenbarg a. d. Weichſel, beabſichtigt ein neues 
Schulgebäude aufzuführen und fol dieſes im Wege der Licitation an den Mindeſt⸗ 
fordernden in Entreprife ausgethan werden. Es iſt hierzu ein Termin auf dep 18. 
Juni, Vormittags 10 Uhr, im Haufe des Schulvorſtehers Grünwitzky in Einlage bei 
Danzig angeſetzt, wozu Unternehmungslaſtige hierdurch eingeladen werden. Der 
Bauanſchlaz und die näheren Bedingungen find jederzeit bei dem genannten Schul⸗ 
vorſteher einzuſehen. n 
21. Das Haus vor dem Neugarter⸗Thor, auf Schladal 789., nebſt Garten ſteht 
aus freier and zu verkaufen. Das Nähe Boöttchergaſſe No. 1054. 


3 
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2. 22. Montag, den 8. Juni, Nachmittags 5 Uhr, iſt die monatliche Miſ⸗ 28 
2% ſionsperſammlung in der St. Annenkirche. Herr Archidiakonus Schnaaſe u. 1 
2% Herr Prediger Tornwald werden Vorträge halren. Eh 

l Eine diſtinguirte Familie wünſcht ein ganzes, wohl eingerichtetes, innerhalb 
oder dicht neben der Stadt belegenes Haus, nebſt Stallung und vielleicht zugleich 


einem Garten dabei, — zu Michaelis dieſes Jahres zur Miethe. Um Offeiten 
bittet der a 


e ee d e eee dee we 


Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
Vormittags: Langenmarkt 505. 
24. Sonntag, den 7. Juni, 8 
fahren die Dampfschiffe ausser der genhhnliehen Zeit an den Vormittagen 


1 1 .. 8 8 
von 2 Ubr Nachmittags stündlich vom Johannisthor nach Fahr- 
wasser, Letzte Fahrt von Fahrwasser, un 8 Uhr wach dem Juhannisthore. 
An den folgenden Tagen fährt aur ein Dampfschilf in der bisher üb- 


lichen Zeit. ä 


25. Engliſcher Patent⸗Asphalt⸗Filz zum Dachdecken. 

Dieſer Fitz iſt während mehrerer Jahre in England mit Erfolg angewendet 
worden, und ſe ne großen Vorzüge vor jeder andern Art von Dachdeckung beſtehen 
in feiner Billigkeit, Leichtigkeit, Elaſticitat, Waͤrme u. 
Dauerhaftigkeit. Der Vortheil feiner Billigkeit wird dadurch noch erhöht, 
daß fein Gewicht nur 2 l pro OUFuß beträgt und er daber zur Befeſtigung nur 
einer leichten Holzunterlage bedarf. Seine Breite iſt 32 Zoll engliſch und kann er 
in beliebiger Länge von der ganzen Höhe des Daches geſchnüten werden, wodurch 


‘ — 


die Deckungskoſten ebenfalls bedemend verringert werden. 


Der Preis hier zur Stelle incl. Eingangszoll, ſtelt ſich auf vier Sudber⸗ 
bergroſchen für den laufenden Fuß ven 32 Zoll Breite. Zu ländeichen Gebäuden» 
Viehſtällen, Scheppen x. iſt dieſer Filz auch beſonders deshalb zu empfehlen, 
weil er ein warmes Das liefert, und zugleich wegen feiner Leichtigkeit nur geringe 
Transportkoſten verurſacht. : 

Diefer Filz, der durch Dampfmafchinen gefertigt wird, wird nicht nur zum 
Dachdecken, fondern auch zum Uebrrzieben der Wande ver Speickein und Maga⸗ 
zinen angewender, und iſt eine ausgezeichnete Abhüfe in Hauſern deren Wande ſal⸗ 
peierhaltia find. 2 

Er wird von den Inhabern des Patents im Vertrauen auf feine Braud bare 
keit empfohlen; nähere Auskunft, ſowie Preben, ertheilt E. Hoawley, Miederſtadt, 
Weldengaſſe No. 430., woſelbſt ein mit dem erwähnen Fuze bereits gedecktes Dach 
in Augenſchein genommen werden kaun. a 


26. Montag, d. 8. Juni, Konzertin der Sonne am Jakebsthor. 
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„ Matinde muſicale im Leutholzſchen Local mor⸗ 
gen Sonntag den 7. Anfang 11 U hr Mittags. 
Ausgeführt von dem Muſikcorps 4. Inf ⸗Kegts unter Leitung d. Muſikm. Voigt 
„„ Morgen Konzert im Jaͤſchkenthale. 

Souutag, den 7. d. M., ausgeführt vom Leipziger Muſikchor bei J. G. Wasner. 


2. Sonntag, d. 7. Juni, Konzert von der Fa⸗ 

milie Fiſcher in Oliva, b. Gaſtwirth Wangenroth. 

30. Montag, den 8. d. M. 
Konzert im Hotel „Prinz von Preuſſen“. 
Schroders Garten im Jaſchkenthale. 

Morgen Sonn ag, den 7. Concett wit vollſtändigem Orcheſter. 

g 2 5 2 ; Voigt, Muſikweiſter. 

22. Sonntag, d. 7. Juni, Concert im Jaͤſchkenthale 
33 Heute Sonnabend, Mielke's Garten an der Allee, e 
ausgeführt voin Leipziger Muſikcorps. Entree à Perſon 2 Spr. 

Anfang 226 Uhr. 


2 U 8 
3 Sonntag, d. 7. d., großes Hornkonzert ee 


im Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Anfang 6 Ubr. Entree 21, Sgr. 
Damen in Begleitung von Hetren find frei. 


25. Sonntag, d. 7. d., Konzert im Hotel de Dan⸗ 


zig in Oliva vom Leipziger Muſikchor. Entree 2½ 

f9., Familien im Verhältniß. Anſang 31 Uhr. Um gütigen Beſuch bittet F. Engler. 

36. 5 41 — Mittwoch, den 10. Juni 1846, — 
Garteu⸗Konzert und Tanz 


in der Reſſource „Einigkeit. Bei ungünſliger Witterung den nächflfoigenden Tag. 


Anfang 5 Uhr. Der Vorſtand. 3 . 
37. Das Geld für die größeren Gewinne ‚Arer Klaſſe 3ſter Lotterie iſt einge⸗ 


gangen und erſuche ich die keſp. Spieler dieſelben baldigſt bei mir in Empfang 
8 R 


nehmen zu wollen. otz oll. 

38. Mitleſ. z. verſchied. aßsw., Berlin. Voſſiſch., Bresl., Leipz., Cöinſch. u. 

bief. Zeit., Intellſg., Bürg.⸗Bl., Dampfb., Modejourn. k. beitt. Frgueng. 902. 

300. Der Herr, welcher am Mittwoch, d. 3. d. M., im Echröderfchen Lokal am 

Olivaerthor einen unechten Hut genommen „wird erſucht, denſelben gegen den fer 

nigen daſelbſt umzutauſchen. f 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz + Blatt. 
No. 129. Sonnabend, den 6 Juni 1846. 


. ——— STERRINETKIESRBTRTSETENERRETREGERGEEmEmmsÄ nn 00 


40. Sonntag, den 7. Juni, Konzert im Jüſchkenthale 
bei 8 J. G. Wa 0 

41. In Schellingsfelde iſt ein Haus mit 2 Stuben, 2 Kellern 10 2 Küchen 
nebſt Garten und Stall aus freier Hand zu verkaufen. Zu befragen Mittelſtraße 
No. 53. daſelbſt Al Wirth. 5 


42. Sachen von abaſter, wenn ſie ſchon vergelbt ſind, werden zart u. weiß 
reparitt, auch ſpiegelblank polirt, zerbrochene reparirt Hätergaſſe 1438., 2 Tr. hoch. 


43. Zum Unterrichten in Handarbeiten und in der Muſik wird eine Lehrerin, 
die wo möglich fertig Clavier fpielt, geſu ht. Hundegaſſe No. 348. das Nähere. 
44. Eine an der neuen Chauſſee belegene, bedeutende Bäckerei nebſt Schank⸗ 


gerechtigkeit, ſo wie auch Material⸗Waaren⸗Handlung und Gaſtwirthſchaft, gute Ge⸗ 
bäude nebſt Garten, woſelbſt jetzt eine Holzhandlung betrieben wird, iſt Umſtände 
halber ſofort zu verkaufen. Näheres durch den Commiſſionair 

Gerhard Jantzen, Breitegaſſe No. 1056. 
45. Ein Sohn ordentlicher Eltern und mit den noͤthigen Schülkenntniſſen ver⸗ 
ſehen ſindet als Lehrling Aufnahme in einem hieſigen Comtoir. Adreſſen unter # 
R. im Jatelligenz⸗Comtoir. 5 
46. Ein anftändiges Mädchen von guter Familie, in feiner Handarbeit geuͤbt und 
fertig im Schneidern; wünſcht als Gehilfin in der. Wirthſchaft und als Lehrerin 
kleiner Kinder placirt zu werden. Adreſſen unter A. Z. 4. nimmt das Koͤnigliche Ju⸗ 
telligenz⸗Comtoir an. RER! 
47. Eine gewandte Clavierſpielerin, die in Königsberg mit Erſolg den Uater⸗ 
richt ertheilt hat, wünſcht auch hier für ein Billiges zu unterrichten. Näheres am 
Spendhaus No. 769. 5 8 ER 
48. Birkwein Mouſſeur, Flaſche 15 ſgr., Selterwaſſer, Krucke 714 ſgr., eine 
ſchöne dunkle Mahagony⸗Beize, Stof 777 ſgr., N Ebenholz⸗Beize, Stof 
774 far., eiue ſchoͤue tief ſchwarze Stahl ederdinte, Stof 4 fgr., iſt in Commiſſion 
am Spendhaus No. 769. Auch können vorſtehende Sachen zum Verkauf an Kauf⸗ 
leute abgetreten werden. 1785 5 
49. Glacee⸗Handſchuhe und anderes Lederwerk wird in allen feinen Farben als 
gelb, bronce, braun, violett, ſchwarz u. ſ. w. gefärbt am Spendhauſe No, 769. 
50. Eine Gouvernante, die Johann frei wird, ſucht daun oder zu Michaeli 
eine andere Stelle, wenn auch als Geſellſchafterin oder in der Wirthſchaſt bebilf⸗ 
lich zu ſein, und ſieht mehr auf gute Behandlung als auf hohes Gehalt. Nachricht 
Flauengaſſe 853. 1 Treppe hoch von 10—2 Uhr. c 5 
51. Johaunisgaſſe 1322. ftehen 2 Sophabettgeſtelle und 2 Himmelbettgeſtelle zum 
Verkauf auch iſt daſelbſt eine Hangeſtube mit Meubeln zu vermiethen. 7 


ie} 


U 
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52. Ein geſitteter Knabe findet als Burſche eine Stelle in der Eeide: u. Band⸗ 
handlung von f Rudolph T. Roſalowsky. 

53. Privatunterricht in a. Schulgſtd. w. billig ertheilt. 3. erfr. Hlaftg. 1000., pt. 
54. Feuſter⸗Roulegur, werden in allen verjihiedenen Größen und Anſichten fort⸗ 
während angefertigt durch Carl Grube, Breitgaſſe 1205. zw. Damm u. Tagneierg. 
55. 700 rt. Staats ſch.⸗Scheine für den vollen Werth find zu v. Reflectirende 
werden erſucht, ihre Adreſſe unter Chiffer M. b. im Intelligenz, Comtoit abzugeben. 
56. Breitegaſſe No. 1254. kann unentgeldlich trockner Bauſchutt abgeholt werd. 


Ver m it t hd n ngen. 
57. Ein Haus i. Rähm mit 4 Stuben, 2 Küchen, Hofplag u. m. d. iſt zu Michaeli 
d. J. zu verm. Näheres erfährt man daſelbſt in No. 1804, : 
58. Schüſſeldamm 1105. iſt ein gut eingerichtetes Quartier für 12 Mann Mi⸗ 
litait v. 1. October c. zu vermiethen; das Nähere daſelbſt. 
59. Zwei meablirte, freundliche Zimmer nebſt Bedienteuſtube, auch, wenn es 
gewünſcht wird, Stallung für 2 Pferde, ſind zu vermiethen und gleich zu beziehen 
vor dem hohen Thore No 484., der Lohmühle gegenüber. 
60. Langfuhr No. 26. iſt eine Untergelegenh. beſt. aus 5 Zimm., auch getheilt, 
nebſt Eintritt i. d. Garten u. Stallung an d. Hauſe z. v. Zu erf. 3. Damm 1427. 
61. Ein trockner, neu ausgebohlter Speicher- Unterraum, unweit der Eis 
ſenwaage, am Waſſer gelegen, iſt zu verm. Näheres Pogzenpfuhl 20, 
62. Brabank 1777. iſt 1 beg. Wohnung von 2 Stuben, Küche, Kam⸗ 
mer, Hof und Holzſtall zu Michaeli zu dermethen. 
63. Niederſtadt, Schwalbengaſſe 404. ſind 2 Stuben an einzelne Perfonen zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 5 
64. Hundegaſſe iſt eine Wohnung parterre, beſtehend aus einer großen u. einer 
Vorſtube u. Küche n. ſonſtigen Bequeml. z. verm. Näh. No. 323. tägl. v. 11— 5 
Uhr. Ebendaſelbſt iſt 1 Wohrgeleg., beſteh. aus 5 heizbaren Zimmern mit allen 
Bequemlichkeiten, im Ganz. od. getheilt, zu Michaeli an ruh. Bewoh. zu vermieth. 
65. Langgaſſe Ro. 59. ſind 2 getheilte Zimmer nebſt Kuͤche und Boden an kin⸗ 
derloſe Familien zu Michaeli dieſes Jahres zu vermiethen. 
66. Jopengaſſe 734. Sonnenfeite, iſt die Hanger u. Paterre⸗Etage welche letztere 
ſich zum Geſchaͤftslocal eignet, nebſt Bequemlichkeiten zum 1. October zu vermiethen. 
67. Jaopengaſſe No. 742. iſt zum 1. Juli ein Oberſaalznebſt Kabinet m Meu⸗ 
beln an einen Herrn vom Civilſtande zu vermiethen. 
68. Das Haus Pfarrhof No. 310. neben dem Durchgange, mit 4 Zimmern, 
Küche, Boden, Kammer, Comodite iſt zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Näheres 
Langgaſſe No. 404. 1 Tr. hoch. . 
69. Hundegaſſe 240. iſt ein Logis von 4. Stub. Kab. zu verm. u. Mich. z. bez. 


— 


8 V 
70. Dienſtag, den 16. Juni d. J., ſollen im Hauſe, Wollwebergaſſe No. 1992., 


auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert werden: 


* 
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Mehrere Gold- und Silberſachen, als: Ringe, Pettſchafte, Ohrgehänge, Pfei⸗ 
fenföpfe mit Silberbeſchlag pp., mehrere Spiegel, 2 mahagoni Klapptiſche, 1 Eſſ⸗ 
ſchrank, 1 Kinderbeltgeſtell, Stühle, 1 Pelzkaſten, 1 große Badewanne, 2 Stuben⸗ 
thüren, 1 Hauslaterne, vieles Kupfer, Zinn, Blech- und Hölzerzeug, ſo wie anderes 
Nützliches mehr. 0 

5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
71. Montag, den 8. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen, auf den frei⸗ 


willigen Antrag des Hofbeſitzers Herten Michael Aſſmann, in feinem zu Schönau 
unter No. 14. belegenen Hofe öffentlich verſteigert werden: 

5 Arbeits pferde, 2 Jährlinge, einiges Jungvieh, 1 gr. Beſchlagſchlitten, 1 gr. 
neuer Schlitten ohne Beſchlag, 4 P. blanke Geſchirre n. Zäume, Arbeitsſielen, 2 
Pflüge nebſt Zubehör, 1 P. eiſenzink. Eggen, 1 Landhaken, 2 Häkſelladen, 1 P. 
birk. Holzleitern, 1 Parthie Flechsbrachen, 1 lind. Bettgeſtell, 1 eſch. pol. Kiſte, 
1 eich., 1 büch. Mangel, Tiſche, Geſindebetten, u. fonſt mancherlei nützliche Sachen 

Das Eindringen fremder Gegenſtände iſt geſtattet. ö 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


„ Auction mit havarirtem Pfeffer. 

Sonnabend, den 6. Juni 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann & Richter, auf Verfügung Eines Königl. Wohllöblichen Kommerz⸗ und Ad⸗ 
miralitäts⸗Collegii, an den Meiſibietenden gegen baate Zahlung in Öffentlicher Aue⸗ 
tion unverſteuert verkaufen: = 


S. II. 15 Säcke Pfeffer, 
aus dem Schiffe »Neeske Marias, Capt F. de Boer. = 
2 Herren⸗Garderobe⸗Magazin 


befindlich . 5 
bei den Herren Goſch & Cohn, im Hauſe Langgaſſe No. 515., full, wegen Auf⸗ 
gabe des Geſchäfts, im Wege der freiwilligen Auetion öffentlich verkauft werden. 
Der Termin hiezu ſteht auf er 

Montag, den d. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, 
an und werden Kaufluſtige, fowohl Conſumenten als Wiederverkäufer, mit dem Be⸗ 
merken hiezu eingeladen, daß, da die gefertigten Garderobe⸗Artikel der jetzigen Mode 
angemeſſen und die niedrigſt möglichen Limitten geſtellt find, dieſe Gelegenheit, als 
beſonders vortheilhaft zum Ankauf empfohlen werden kann. 
Das Magazin enthält: . 

Ober“, Leib⸗ und Reit⸗Röcke von feinen Tuchen; Beinkleider von Tuchen 
und Bukskins; einfache Sommer⸗ und Ueberzieh⸗Röcke; Sommer⸗Beinkleider in 
allen nur möglichen Stoffen; Weſten von den neueſten und modernſten Zeugen; 
griechiſche Säcke und Pallitots von Tuchen und Bukskins; türkiſche und Sammer⸗ 


Morgen⸗Röcke, Comtoir⸗ und Garten⸗Röcke, Morgen⸗Beinkleider und dergl. mehr. 


Ferner befinden ſich auf Lager: Niederländiſche Tuche von den modernſten 
Farben, quarirter und geſtreifter Bukskin in, für einzelne 1 paſſenden 


N \ 


* 


am Ende, der erſten Trift in Bürgerwalb. 
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Abſchnitten; Weſteuſtoffe in Cachemir, Sammet, Atlas, Toiliret und Piquees; 


Halstücher und Sbawls in Cachemir, Foulards, Atlas, Mouffelin und Baſtard; 
weiß leinene und bunte Cattun⸗Hemden, oſtindiſche Taſchentächer, Atlas⸗Schlipfe 


und Eravatten; weiße, gelbe, ſchwarze und andere couleurte Handſchuhe; Hüte in 
Filz, Caſtor, Biber und Velpel, ſowohl ſchwarz als hellfarbig; Herren: und Kna⸗ 


beu⸗Mützen, Morgen⸗Mützen und Käppchen, bunte und glatte Sammet und Same 
met⸗Mancheſter, gewirkte türkiſche Schlafrock⸗Zeuge, Tweets, Glos⸗Grain, Impenal 
und Laſtiͤg zu Sommerröcken; glatte, carirte und gemuſterte Quoddings, weiße 
Leinen, Iriſhelin, Shutings und Hemden⸗Flauelle, weiß leinene Taſchentücher, Un⸗ 
terzieh⸗Beinkleider und Jacken in Wolle und Baumwolle, Hoſeuträger, Reiſetaſchen, 
Raſirzeuge, ſeidene Regenſchirme, Kaarbürften, Handſchuhweiter und Knöpfer, Pers 
fprerive, Lorgnetten, Brief- und Eigarren⸗Taſchen, Tabacksdoſen, Spazierſtöcke, Ei⸗ 
garen. und viele andere zur Herren⸗Garderobe gehörende Mode⸗Artikel. 
s J. T. Engelhard, Auetiouator. 


3 Wieſen⸗ Verpachtung. 


Montag, den 15. Juni c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf den Antrag 


i des Ehrbaren Haupt Gewerks der Rechtſtädiſchen Fleiſcher von den denſelben gehö⸗ 


agen, vor dem Werderthor gelegenen, ſogenannten Fleiſcher⸗Wieſen: * 
2 * 
Circa 100 Morgen, 
f abgetheilt in einzelnen Stücken, 
zur diesjährigen Nutzung durch Weide und Heuſchlag, im Wege der Lieitation an 


„Ort und Stelle verpachten. Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht; 


der Verſammlungsort für die Herren Pachtluſtigen iſt beim Wieſenwächter Schultz 


J. T. Engelbard, Auctionator. 

75. Wegen Veränderung des Wohnorts ſollen Freitag, den 12. Juni d. J., 
Morgens 9 Uhr, im Haufe Schloßgaſſe No. 764. (in der Nähe des neuen Mili⸗ 
tait⸗Lazareths) SR 

1 Goldrahmſpiegel, mahagoni und birkene Sophas, Spiel⸗ und Klapptifche, 
Schreibkommode, Kommode, Kleiderſecretair, Rohr- und Polſterſtühle, 2 Blumen- 
tritte nebſt Blumen, Zayauce, fu wie mehreres Haus⸗ und Küchengeräthe öffentlich 
verſteigert werden. 2 \ 

J. T. Engelhard, Aiuctionator; 
| Auction zu Emaus. 
Montag, den 29. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver: 
langen des Hern C. v. Roy in deſſen Behauſung zu Emaus, wegen Wohnung⸗ 
und Geſchäfts⸗Veränderung öffentlich meiſtbietend verkauft werden, \ 

Ein großes Lager von Nutz⸗, Schirr⸗ und Böttcherholz, worunter birkene, bü⸗ 
chener birubaum, elſen, kaſtanzen und lindene Bohlen und Dielen, Felgen, Spei⸗ 
chen, Oeichſel⸗ und reiterbäume, Pflugbäume, Karrenbäume, Pflugzägel, Streichbrer, 
zer, Pfſug büchſen, fertige Karren mit Rädern, Karreuräder ꝛc 5 ferner: Materials, 


76. 


— 1217 — 


Gewürz⸗ und kurze Monren, Leinewand und Drillich, 1 gr. eif.. Waagebalken mit 
Schaaten, kleinere Did, gr. u. kl. Gewichte, Braunntweinmaaße und Trichter mit Kräh⸗ 


ne, alle Gattungen Faſtagen, Spinde, Tiſche, Bänke, Stühle, Schildereien, vieles 
Hans: und Küchengeräthe, wie auch 2 Pferde, 1 Halbwagen, Spazier- und Arbeits 
wagen, 1 Puffwagen, 1 kl. Kaſtenſchlitten, 1 birk. Sopha, 1 dito Sephabettgeſtell, 
1 dito Kommode, 1 Echreidepult, 2 Spiegel in birk. Rahmen, 1 ganz neuer Nacht⸗ 
ſtuhl, mehrere Pferdegefchirre, Sättel, Leinen und Halfter, 1 Pflug, Eggen, 1 Gang 
breisf. Räder und mancherlei brauchbare Sachen. 
Das Einbringen fremder Gegenſtände iſt wicht geſtattet. “ 
. Joh. Zac. Waguer, ſtellv. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 2 ? 
77. zz Bromberger Mauersteine, Forstpfannen und Fliesen, von be- 
sonders guten Material, werden verkauft Ankerschmiedegasse 164. rs 


76. Friſch aus audlandiſchen Steinen gebrannter Kalk 


egan und Langgarten No. 78. 
j. Do maus k y. 


NIMM N Ne „ ENT MN N Re 
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5 7 
2 80. Patentirte Waldwoll-Steppdecken 5 
® Springfeder-, Rosshaar-, Waldwoll- und Seegras-Matratzen, so wie be- 
255 ste gesottege Pferdehaare und patentirte Waldwolle verkauft zu den- 


2 billigsten Preisen ’ Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 

2 A N NK RER A BT a Mr ee. 15 = 

FTC . 
. 


sı Frische holländische Heeringe vom dies- 
jährigen Fange haben so eben per Post em- 
fangen und empfehlen. | 
Danzig, den 5 Juni 1846. 2 5 
Hoppe & Kraatz, 
früher Carl E. A. Siolcke. 
; Breite- und Faulengassen-Eeke, 
3 Zwei friſchmilchende Kühe: ſind zu verkaufen auf dem Holm No. 1. 
8. Laſtadie No. 449. iſt ein alter Ofen zu verkaufen. f 
84. Im Spend⸗ und Waiſenhauſe iſt gute Roggenkleie zu verkaufen 


% dene Bettfedern, Daunen mm Elderdaunen mw in 
alen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben: Jopengaſſe 733. 


U 


ar“ 


— N 


R Mehrere Sorten friſchgefertigte Chinas, Rindermärk⸗ und 
ln Kräuterpomade in Krucken und Stangenform, ſo wie das be- 
liebte Haarkräuter- u Macaſſabl, von 2 bis 15 fgr. das Flacon, es befördert den Wachs⸗ 
thum und giebt den Haaren einen ſchönen Glanz und dunkle Farbe, auch ſchützt es 
f. Ergrauen d. Haare, empf. ſolch. allein ächt C Müller, Schnüffelm. a. d. Pfacrh. 
87. Ein Stuhlwagen auf Federn iſt zu verkaufen Fleiſchergaſſe No. 106. 

88. Die mir eingegangenen gemuſterten, wollnen u. baumwollnen Kleider⸗Cam⸗ 
lotte, moderne Rock⸗ u. Hoſenzeuge, eugl. Hemden-⸗Flanelle, roſa Moltong, Neſſelhem⸗ 
den, Bettbezüge, Schürzenzeuge und ſämmtliche in dieſes Fach einſchlagende Artikel 
empfehle J. T. Berganzki, Holzmarkt, Ecke des Breitenthors No. 1340. 


29. Die beſten Saaten von Klee, Rheygras und 
Luzerne empfiehlt billig: 5 | 
Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 


90. Vorſtädiſchen Graben No. 165, iſt ein Schaufenſter, eine Thüre mit Ge⸗ 
rüſt und Feuſtern billig zu verkaufen. 2 
91. Eine neue Drechſelbank fieht Goldſchmiedegaſſe 1092. zum Verkauf. 
92. 2 Taſſetſhawis u. 2 mod. Bournuſſe ſ. zu verk. 3. Damm 1416. 3 T. h. 
93. 4 verſchiedene Oeſen find zu verkaufen Langgaſſe 397. 

9. Alte abgelagerte ächte Havana- Cigarren 
empfiehlt in gtössester Auswahl von 20 bis 60 rtl. p. Mille 

Eduard Kass, a 

Langgasse, dem Rathhause gegenüber. 


55. Weiß⸗ und Pußiger-Bier, die Flaſche 1 Sgr., 
wird am Hohenthor No. 26. im Wallfiſch verkauft. 
5. Das beſte friſche Speiſe⸗Oel, pro Pfund 10 
Sgr., empfiehlt b Gottlieb Gräske, Wwe. 

97. Große, weiße, wollene Bade: und Schlafdecken empfiehlt billigſt die Tuch⸗ 
handlung von RE F. W. Puttkammer, Hell. Geiſtgaſſe No. 753. 

56. Friſchen Cheſter⸗ und holland. Suͤßmilch⸗Kaͤſe 
vorzüglicher Qualität empfiehlt Carl F. R. Stürmer, Schmiedegaſſe 103. 
9. Eine Auswahl der neueſten Oberroͤcke, Seintieier, 
Weſten, Shawls, Schlipſe, Hüte, Regenſchirme c. ſollen, um ſchnell zu räumen, 


zu auffallend billigen Preiſen verkauft werden bei W. Aſchenheim, 2. Damm 1289, 


100. Ein alter Jagdwagen, ein⸗ und zweiſpännig, u. 2 ſchwarze G chirre find 
Mattenbuden No. 271. zu verkaufen. r [ . * “ N 


101. Große u. kleine Sproffenfenftern ſind Heil. Geiſig. 1016. Nachmittags ö. v. 


36. 


5 
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PFC 
— 2. - Vorzüglich gute engliſche u. Solinger Tiſch⸗, Tranchir⸗ 


5 2 

= und Deſſert⸗Meſſer und Gabeln, mit und ohne Balance, in 3 

Holz, Horn⸗, Ebenholz, Fiſch⸗ und Elfenbein⸗Heften, wie auch feinſte engl. & 
— 
2 


Raſix⸗, Feder⸗ um Taſchenmeſſer, Scheeren u 


x Lichtſcheeren empfing und empfiehlt billigſt i 

> Johann Baſilewski, 

. | MD n 

103. Gelbe Portorico-Blätter a Pf. 10 Sgr. haft. 
braune desgl. ; En au 8 Sgr, schnilt: 


Eduard Kass, 


empfiehlt in bester Qualite 
Langgasse, dem Rathhause gegenüber. 


104. Ein Sortiment Bremer Cigarren erhielt und empfiehlt zu billigem 


Preise R. C. Brückmann, Matzkausche Gasse 413. 


105. Baumgartſcheg. No. 212. iſt ein acht engl. Dooghund billig zu verkaufen. 


, Anjmobilia oder unbewegliche Sachen. 
106. Donnerſtag, den 2. Juli 1846, Nachmütags 3 Uhr, fol das Sawatzkiſche 
Krug⸗Grundſtück No. 26. des Hypothekenbuches zu Krakau durch Meiſtgebot vers 
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Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immsodilia oder unbewegliche Sachen. 
107. Noth wendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 
Das dem Zimmergeſellen Johann Wilhelm Teſſmann und Erben zugehörige, 
hieſelbſt in der Heil. Leichnamsſtraße belegene Grundſtück sub Litt. A, XII. 32., 
abgeſchätzt auf 63 vil. zufolge der nebſt Hypotbekenſcheſn und Bedingrugen in der 


der Licitation. Das Nähere im Auctions Bureau Röpergaſſe No. 468. 
— — — —- 


Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 


am 5. September 1846 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten ſich bei Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
—— — — — 

Am Sonntag, ren 21. Mai 1846, find in nachbenannten 


Kirchen zum erßen Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bürger und Uhrmacher Herr Friedrich Weyer mit Igfr. Bertha Gnuͤſfke⸗ 


= 1220 — 


St. ee Der Körhächeifer Herr Benjamin Ferdinand er mit f. v. Bt. Louiſe 
— Friederike Willenius. 
Der Buͤrger und Glaſer Herr Julius Ludwig Beyer mit Jae Joſephine 
Henriette Spangenberg. 
Heil. Geiſt. Der . Auguſt Friedrich Page mit Igfr. Caroline Wilhelmine 
rentowski 
St. Peter. Der Schuhmachergeſell Johann Ludwig Makowski mit Igfr. Henriette Au⸗ 
guſte Louiſe Herchenroͤder. 
St. Brigitta. Der Maurergeſell Johann Friedrich Heinrich Buſch aus Hannover mit ſeiner 
Braut Renate Chriſtine Stoͤrmer von bier. 
St. Trinitatis. Der Kornmeſſergehilfe Auguſt Seidler mit Louiſe Maaß. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Gottfried Emanuel Schulz aus Pietzkendorf mit Igfr. 
. Chriſtine Burand. 
H Der Arbeitsmann Carl Julius Seger mit Juliane W. Otto. 
Der Bürger und Schneider Carl Auguſt Amandus Gehrke mit Saft. Mus 
thilde Louiſe Webelhorſt. 


—— —— ([ (ꝶᷓ cHj—— — 
Anzahl der e Topulirten und Geſtorbenen. 
Vom 17. dis zum 24. Mai 1846 
wurden in fämmitichen . 38 geboren, 11 Paar copulirt 
und 33 begraben. 


Setrefdemartft gt su Danzig, 
vom 2. bis incl. 4. Juni 1846. 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 236% Laſten Getreide übers 
27 55 zu Kauf geſtellt 2 Davon 177,5 Li. = u. 164 Lſt. geſpeichert. 


8 Erbſen. Gerſte ein. mi 
1. Bertauft: Lasten: 2 = 312 2] — — — 
[Gewicht Pfd. 130-131 121—1 ige — — — — 
Preis, NRtolr. 1534 er 2 | =; | 32 
2. Unverkauft Laſten 14275 = 5 is, | — — 
u. > Lande: ‚91.62 | gr 41 5 
Schffl. Sgr. 74 56 | w.50 | kl. 36 55 = 


Thorn paſſirt vom 30. Mai bis inel. Juni 1846 und nach Danzig beſtimmt: 
70 Laſten — Schffl. Welten 
1089 Stück fichten Rundholz. » 
3011 Stück fichtene Balken. R 
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